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Wilso hat sich ihnen durch seine

Feindseligkeiten gegen das Teutsch

tham entfremdet.

Geistliche nd Laie auö den drei

Staate erklären sich für Hugheö.

Der Versuch, aus die Versammlung
deutscher Katholiken kalte Wasser zu
schütten, noch ehe sie stattgefunden, ist
glänzend vorbeigelungen. Genau so

ernst und grog, wie die Kundgebung
der protestantischen Geistlichen am
Tienstag sich gestaltete, genau so ernst
und groß und eindrucksvoll war die
gestrige Zusammenkunft der Deutsch
Amerikaner katholischen Glauben

er ammiung jenic ncy au.
Vertretern von Gememden in den
Staaten Ohio. Kentucky und Indiana
zusammen, Pfarrherren und aien,
deren Redner mit aller Entschiedenheit
gegen die Verunglimpfung del ehr
chen Namens der Millionen von ame

rikanischen Bürgern deutscher Abkunft.
wie es durch den Präsidenten ßesa
Heu. protestirten.

Die Versammlung fand ebenfalls
in einem der Säle bei Hotel Siblon
statt und es waren wenigsten 70 bis
80 Gemeinden vertreten und unter
diesen befanden sich die größten, zum
Bkkspiel die öl. Dreifaltlgkeltsge,

' meinde durch Ms?r. Windhorst, die

St. JostphsGemind durch Bat
Joseph Scholl., ukw. Viele' ander
Geistliche und Laien hatten schriftlich
mitgetheilt, day wenn sie auch nicht
anwesend sein könnten, sie doch mit
der, Bewegung völlig sympathrsirten
ES wurden zwar ' keinerlei Beschlüsse
gefaßt, aber die Aussprache ging da
bin. da den besten Interesse des
Landes durch die Erwählung des

Herr Charles S. HugheS gedient
werde und e bedenklich fei, Herrn
WUfon nech weitere vier Jahre seine
Auslandpolitik betreiben zu lassen.

Tie Versamnüunl, tmirde von Herrn
golon Echott zur Ordnung gerufen.
der die Anwesenden Kcrzlich begriiiite
und ihnen den Zweck kundthat, den nie
American Independence Conference
iin Auge Harte, alö sie eS unternahm.
oaö Kirchnideutschthiim für waliren
ÄiilerikanibnmS und dessen wahren
Sicpräsentanten, SharleS E. HiighoS,

, zu gewinnen. Nichter C. A. Girren von
k'uago wurde darauf zum Permanen

ten BorstKer erwählt und er sowohl
'.vie crr Jaöpcr T. Darling von Shi
cago dex Praiidcnt der Independence
und der American Embargo Confe-
rence, stielten längere Ansprachen.
Aichtir Girten betonte, daß die Bew
gun,, mit der katholischen Kirche als
fold. nichts zu thun habe, wenn die

L'ersamrnluna sich auch auS katho'.i
iittn tny'iinnntm 9iriMi0rn nnh fiiffuMt

' Haun susammenseve. die in der fatho
; li jcfctn Wohlthätigkeit, der soziale.
Airsorgs uiid im katholischcn Vereins
leben eine olle spielten. Die Bewe
guna volle darthun, da S durch

iS nicklt einerlei sei', ob Wilson oder
Huaöet zum Präsideitten gemahlt
'verde, wie man vieleit Lnlten glauben
rnccbni wolle. Wird Wilson wieder ge
wählt, dann hätten wir weitere vier

lahr-- lang Politik, die so dnänderlich
fr! wie daS Wetter. de,ln Wilsott sei

schwankend tme ern Rohr. Unsere Ab
sich id--

,,
fuhr Redner fort, .die noch

sctMimikenden Wähler zu iiberzeugen,
dak den besten Interessen beS Lande)
aedient wird, wenn Herr HugheS un
ser nächster Präsident ist.. Unter den

tMuiM tzt GZS fitl.

für das PrAidenti'namt besser aem
nct ol3 Hi?rr Wilson und er wird dem
xanoe eme mine und vor allem am
rikanisch? Administration geben als
Herr Wilson es getlzan hat ooer thun
wird. Wir tvollnt den Eiildruck, der
durch die Motilwursöarbeit erweckt
worden ist, zerstören, als wäre es
nerlei, wer Präsident der Vereinigten
Staaten werde; es wurde doch bemi
Alten bleiben. Das ist nicht wahr. ES
darf nicht beim Alten bleiben, und ob
wir nun formelle Beschlusse annehmen
cder nicht, werden wir eS als unsere
erste Pflicht erachten, die schwankenden
Stimmgeber davon zu überzeugen
das, es ihre Pflicht dem Lande gegen
M'r ist, fur Hnghe-- I zu stimmen.- -

ähnlichem Siime sprachen an
Die zwölf Priester und ebenso vilc
.'aien. Verschiedene der Redner waren

uugemem bitter iil ihren Konimenta
ren über WilsonS Merikopolitik, über
f?ine feindselige Haltimg Deittschland
gegenüber und iwer seine nnederyolt,
Leschiinpfung und Kränkung der
?cutsch'Amerikm,er.

Tie Versammlung schloß mit dem
ßelobniiz, dab jeder einzelne für
Tharleö E. HuaheS eintrete und die
Propaganda ftir seine Ernhlung in
die wteften Kreise trage.

Nachbenamlte Herren von aus'
märtS hatten der denkwürdigen Ver
samiiiluilg migewohnt:

Die Theilnehmer von
auswärts.

Jasper 2. Darling. Chicago. III.
Henry Wuebker. Jr.. ?t. Henry,

Ohio. R. 7i. D. o. 2.
Rev. I. I. Hermann, Caldwell,

Noble Co.. Ohio. .
ss. I. Granzeier, Cleveland. Ohio,
Rev. Theodosiu Osterider. Ripley

Oh,o.
Joö. P. Bates. Cleveland, Ohio.
Burt Weu. Cleveland. Ohio.
Rev. C. A. Buetile. Bryan. Ohio
I. C. Bockraih. Cloverdale. Ohio
Albert Koch. oungStone, Ohio.
George Keller. Madison. Ind.
Lee Herr, Tell City. Ind.
Rev. Adolph Rupprecht. O. S. A.,

338 Ost 17. Str., Codington.
Rev. Austin Partl. O. ff. M.,

St. Louis Kirche. Batesville. Jnd,
i Rev. AccurS Tomes, Batesville
Jnd.

Frederick Schmitt, Covington, Ky,
City Hall.

Colon Schott, Cincinnati. Ohio.
LeRoy Melonen. 1141 Süd 11.

Zir PjmiftrtTi fhlrtWl-- UU(tltVlif MMIV
Rev. Henry Gellenbach, Morning

View. Ky. '

Rev. Ambro Reger, O. A
Corlin, KY.

George Phillipp. Fort Wayne. Jnd.
August Eulzer. Chillieothe, Ohio.
Wm. Schott. Cincinnati.
John Kup, New Richmond. Ohio.
L. Plummet, Defiance, Ohio.
ChaS. E. Rottermann, Dayton,

Jf)W.
John Cpohn. 317 Victoria Place.

Toledo. Ohio.
Joseph Mandry. Cleveland. Ohio.
Peter B. Mueller. Tiffin. Ohio.
B. A. Lamping. 4312 Allison Str..

Norwood. Ohio.
Rev. I. M. Ahman. 713 Bakewell

St?., Covington, Ky. '

OlettriegS'Quarterspende
Abeudessea im Hotel Alm am

31. Oktober.

Tie Mitglieder und Freunde der
Ouarterspende wird eS gewiß inreref
sieron,, zu hören, dak die beliebtesten
2?itJlieder unseres Deutsch, Thca
teri. Mosel ffrei, Willy Dietrich und
Robert Sonnenberg, gelegentlich deS
Abendessens im Hotel AlmS mn
Dienstag. 31. Oktober, S Uhr 30. zur
Unterhaltung beitragen werden. CZ
steht ein ganz besonders gunüthlicher
Abend in Aussicht.

Alle, die sich am Abendcssm oethei
igen wollen, - sind dringend gebeten.

die Echatzmcisterin Frau John Ouack,

ll Svringfield Ave., Wyoming. O.,
lTtlepkon Valley 97) biS fpätesteiiS
Ende dieser Woche zu benachrichtigen.
da die Damen oeincntlprechend ihre
Dispositionen treffen . müssen. Tels
phon,sche Benackrichtigung genügt,

Bor und nach dem ssen können die
monatlichen Beiträge entrichtet wer
den. DaS folgende Unterhaltung?
Programm, dessen Kosten Frl. Rofel
Frey, sowie die Herren Willie Died
rich und Robert Sonnenberg bestrek

ten. gelangt zur Durchführung:
Terzett Soldaten-Marschlie- d.

' Frl. Frey und die Herren Diedrich
und Sonnen vera. .

Die Deutschen im Ausland Couplet.
vorgetragen von Herrn Willte Die
deich.

Duett Geh. mach dein Fenfterl auf.
Frl. Frey und Herr Sonnenberg.

NinSelre,genParodle Couplet, vor
getragen von Herrn Robert Son
nenberg. ' ,

Die Männer sind alle Verbrecher
Couplet aus Die schöne Ungarin ,

vorgetragen von Frl. Rofel Frey.
Terzett Schwarz.WeiiRoty. ' '

Reform ationSfest'Feier.

Am Sonntag Nachmittag um 2:43
Ubr findet in der Methodisten-Kirch- e

an Race Strasze das gemeinschaftlich
ReformationSfest dS Cincinnati,
Kreise der bischöflichen Methodisten.
MrHe xatt. . Www toumi

Tägliche Einci V,ttiltt, Touncrstag, den 26. Oktober 1916

Dr. John A. Tielmcmn gewonnen,
welcher Über das Thema: Luther und
die Bibel" reden wird. Das "Predi-ger-Ouart-

und der Kirchenchor der
Gemeinde in Newport werdcn tit
Anwesenden durch Gesangsvorträge
erfreuen.

'

t

Aus den Gerickitshöfe.
Allgemeine ttlävbiger deö Mecca

Caf6" gehen mit ihren Förde
rnngeil leer aus.

(Zhescheidungsfälle. Tchadeukrsatz'

klage. Will Lbervortheilt wor
' den sein. Rachlaßfachen. Per

schiedeneS.

Schlechter Trost für Gläu--
i g e r.

M. A. haimon, oer am 20. Jum
191i als Receiver für das .Mecca
Caf", Walnut Straße, ernannt wur
de und als olim das (icsdjaft bis zum
1. eptember 1916 betrieb, hat gestern
seinen Schluszbericht eingereicht, der
jedoch wenig Erfreuliches für die all.
gemeinen Gläilbiger, deren Forderun
den sich auf $18,493.0 belaufen, eni.
l)ält.

Dem Bericht zufolge betrugen
die Einnahmen loährend der Receiver.
schatt $9.779.69 und die Ausgaben
$6,800.1?,, was einen Ueberschusz von
?2,7Z.4 ergiebt. Um jedoch das Ge.
schäft betreiben zu können, iminte der
Receiver Schulden im Betrage von
$227.2Z kontrahiren. die noch niäzt
bezahlt sind und zuerst bezahlt word,
müssen, so das; zum Schluß nur ncch
$746.21 in seinen Händen bleibeil.
Aus diesem Betrage müssen die Gc
richtigsten und auch die GebAren des
Recewcrä bezahlt werden, so dab für
die allgemeinen Gläubiger nichts übrig
bleibt.

Unter den Letzteren befinden sich:

Tie Harancourt Breminq Co. nut
$15,b-l0.12- , F Helfserich & Sons
mit $973.79, Michael Ibold mit
$20, Carl F. Krug mit $500 usw.

Will über ortheilt wor
den sein.

I. E l m c r H e i l e m a n, der ge

strni eine Klage über $5000 gegen
5ioseph A. Ho f, S77 Elbcron Avenue.
einreichte, macht darin geltend,
Hoff ihn im Oktober 1914 veranlagt
habe. SO Aktien zu je $100 der zu
gründenden ?Zeal Carbonate Co." u
ubernchnien. Dabei habe derselbe sich

verpflichtet, vor dem 1. November
1L19 keine weiteren Aktien der Gesell
schaft zu verkaufen und'dieS nicht, elie
er (Kläger) Gelegenheit rhabt habe.
feene Aktien aozufehen. Die Gesell
schaft sei organiiirt worden und um es
dem Verklagten u ermöglictien. die
Kontrolle zu erhalten, soivü: alS Prä
sioeui erwählt zu werben, txve er
lnlager) ihm noch ein Tarlehen von
$11.000 verschafft. TZ Geschäft hab:
?ich rentirt, s daß die Aktien im Wsr
we geittegen seien, aber trohdem habe
der Verklagte ihn veranlagt, ihm am
ll. Lktver l9lü eine Attien zu
$12Z per Stüa zu verkaufen und dabei
erwähnt, dak dieselben nicht mehr
werth seien. Trotz dieser Erklärung,
habe der Verklagte eine kurze Zeit foii'
ter seine eigenen Aktien sowohl, wie
auch die des 5ilägerS, die er gekauft
hatte zu einem viel höheren Preiie
losgeschlagen und sei in ein anderes
Geschäft eingetreten. Da er auf diese
Wet,? angeblich geschädigt worden it,
verlangt Heileman jebt $5000. Ter
Verklagte, über die Angaben deS Klä
gerS befragt, erklärte, daß die Trans
akticn eine rein geschäftliche gewesen

sji, was scion daraus hervorgehe, dafz
der Kläger fur jede feiner Aktien $23
mehr erhielt, als er ursprünglich dafür
bezahlt hatte.

Ehescheidungs Fälle.
ArnericaSanderS will von

Wm. Sanders, den sie am 16. Oktob
der 189( heirathete, geschieden sein.
weil derselbe dem Trunks ergeben war.
niemals arbeitete und sie unter Droh
ungen gezwungen hat, ihn zu ernab
ren, bis sie ihm, der Sache müde ge
koorden, im November 1913 den Laus
pak gab.

Florenkettleiserhot ihren
Gatten Joseph S. Kleiser, mit dem sie
ilch am 4. Januar 1912 in Chicaao.
III., verheirathete, auf Scheidung ver
klagt, weil fie ihn wegen seiner Trunk
wm und brutaler Behandlung vier

mal verlassen musste, aber jedesmal
wuder zu ihm zurückkehrte, nachdem er
verfproäzen hatte, sich zu bessern. AlS
er sie jedoch im Dezember 1915 mit
einem üvcesser attackirte uiid sie die
ölucht rgreisen nnuzte, befchlosz sie.
ihn auf immer zu verlassen und t;at
eitoem auch nicht mehr mit ihm a

lebt. Außer der Scheidung verlangt sie
auch daS Ziecl)t, wieder ihren Mädcye

amen, FIcrence Shaler, fuhren zu
dürfen. 1

,

MarieAittell, die sich am
5. Oktober 1913 mit Clinton LitteU.

2210 Spring Grove Ave., veryeira
thete, nxlch Ehe ein Kind enrsprissbN
it, hat gestern eine Scheidungsklage

eingt'reicht. Sie macht geltend, da der
Verklagte sich absolut geweigert tibe.
einen Hausstand zu gnmden und sie

'.och der Hnrath nur etwa zwei Wo
chcn lang in der Wohnung ihrer El
tern besucht hätte. Seit der Zeit hat
er nicht wieder für sie gesorgt und sich

loglU gsmautt m$ tW ja tyieqpn,j

Sie führt weiter an, das; Littoll östs
in Veifein ander?r !,te erklärt hubü.
bcM er gar nici? wts e, warum er ge
h?i rathet iiätte. da er sein Leben noch
nicht genossen höbe. Im Einklang mit
diesen Aussagen hnbe i'r sich stets als
lediger Manu ausgegeben und B
yaliii'sse mit anderen Mädchen unter,
halten.

W m. H e n r y Ä i l s o n hat sein:
Gattin Josie Wilson, mit der er sich

ain 25. Mm 1912 verheirathete, ans
Scheidung verklagt, weil sie sich der
Pilichtvernachlais,',ig schuldig ge
mad'i, ihn )tei ettravaganten 2i!e-sen- s

in Schulden gestürzt und sich ber-

at t betragen hat, das; er sie am 10,

Juni 19t 6 verlassen muhte. ,
L i II l c C sl r o ii, deren Gatte

John W. Carson, mit dem sie sich um
14. Mai 1 K98 verheirathete, seit zirölf
Jahren nicht das (Geringste zu ihrem
Unterhalt beigetragen hat, reichte des

halb eine ScheidnngMage ein.
si a t i e Z h i c 1 1 will, von Andrei

Thiell, den sie am 19. Mai 1900 in
Unaarn heiratete, geschieden sein,
weil er sie und sdnc zwei Kinder am

5. AuVist 190 im Stich gelassen
und ailch vorher nur wenig fü? sis
gesorgt hat. -

Ernest B. Stau. 121 Ost Li
bcrti, Straße, dessen Gattin Jessu: B.
Stau, ihn vor einiger Zeit verlassen
hat und setz in einem Frzudentempel
thront, erlangte gestern eine Tchei
dung,

Schadenersatz Klagen.
Allice Skulkei?. Siachlaßvermalterin

des H a r r y F r a n k l i n H u d s o n,
der gelegentlich eines UnsallZ auf der
Big Four Bahn sein Leben einbüßte,
wurde gestern im Probcrtgericht er
mäcttigt, von der Bahngesellschaft

1850 in Erledigung aller weiter.',!
Ansprüäic zu acet'tiren.

I a m e s P. T e t m e r. der an, 10.
Apnl 1913 infvlae einer schadhaften
Treppe von der Plattform einer Car
der Cincinnati, Milfcrd und Lebanon
ÄalM fiel und sich derart ver
leyte, daß er jet noch gelahmt ist, er
langte gestern vor Nictster ivcay und
Gesciiworenen ein Äerdilt über $2000
gegen die C. M. und L. Traction Co.

iouis Krause verlangt $3,
250 von ChaS. L. ?!ack, weil er ani
2i. Septeniber 1916, als rr in dem

Auto des ,Tr. E. N. Flinä)baugh über
die Spring Greve Avenue fuhr. insl
ge der Nachlässigkeit des
der mit seinem Auto in dasjenige des
Tr. linäibcuigl! hineinraste, erheb

liche Verlelmngeii und einen dreifachen
Anlch des rechten Schulterblattes er-

litt.
ChaS. HH o o f e r strengte eine

Klage über $1500 gegen John I
Elcho an, freil der Letztere am 17. Ok

tober ll)li in angeblich betrunkenem
Auslande an der Spring Grove Ave,

mit seinem Auto in dasjenigL des

jtlägers hineinfuhr und dasselbe dabei

m Höhe des eingeklagten Betrages be
schädigt hat.

Nachlaß'Sachen.
Charles ü'.Ylber jr. ist Nachlaßverl

waiter von Cdarleö Äcclber sr.; Per
sonalieil Grundeigenthum
$31,100.

Thekla Vetter ist Testamentsovll
streckerin von Ernst Richard Vetter:
Personalien $1000, Grundeigcnthunl
$2300.

Anna Ves; ist Silaßverwalterin
von Elizabeth Reif; Grundngmhum
$4000.

I. Harr Reisingor ist Testainents
vollilrecker von ,,rank Mcntrup: Per
sonalien $!800, Grundeigenthum
$3150.

Ter persönliche Nachlaß des Emil
Wiegand. der sich vor einiger Zeit er
saIse,i hat. ist auf $1710 abgeschält
worden.

Der persönliche Nachlaß des Jason
Evans Lipvincott beträgt $21?.
431.09 mid zwar: Lebeiisuersichi'ru,z
$20,9? 1.09, 420 Aktien der Lipin
cott Glas Eontpann $108,000, 110
do. der American Laundry Maschinen)
Co. $ 13.2t', ü9 do. der Banner Nck
Products Ec. b625. 10 do. der Vier
:en National 'cmk $2050 usw.

Eine Absahnst deö Testaments c:r
am 13. Fcituar 1915 in Englaiw
verstolbencn Varonin Helen Abinzer.

Heleit Mazruder, wurde gestern

im Probatzi-riül- hinterlegt, weil die

Vcritorbene gen-'issi- Grundeigenthum
hinterlassen hat, das sich ,n Hamilton
County befindet.

, Verschiedenes.
' In der ctlagi? der Stadt Cincinnati

gogen Eliza iicberts u. A. wurde der
Lerkloaten ali EntpMlgumz fur ap
propriirtes Gnindeigentlnun ein Ver
öiktüber $2200 zugesprochen.

Albert Penn ' erlangte ein Urtheil
über $122.40 gegen die Feberal Life

iis'irance Co, : Louis E. Coleman ein
soll's ulwr $21('K) cjcgen Christian
Mb Lena Niiderihauser:.die 7. Ward
L. lind B. Co, en, solches ülvr $5,001
gegen Aionia vceeiantp: vcn v.
Moornian ein solches über $531.50
gegen Josie C. und Stanley V. Bett.

Slrcfc. Ueen bat eine Forderung über
$153.14-gege- Peter Wenzel eing

klagt.
ChaS. Redelman. Clmwood Place.

wurde Astern deS t!,ätlicl)en Angrifss
auf Walker Gerard schuldig befunden.
Tie Affaire ereignete sich wahrend ei
neö TitPutS über eine Automobil
Transaktion. "

. f
Larry Farquar Zer, wigesterni

berichtet, von England, n rr sich In

einem Irrenlimise befc,nd, znrückc',e

brackt worden ist, wurde temporär
uacl' dlin Collie Hill Sanitarium ge

schickt, bis ein Bormund über ihn er-

nannt würden kann.
Tie Standard Tisiilling Co, l;nt

eine Forderung über $1731.85
Hurry Te Hoan ti. A. eingettagi.

Se-tsch- eS Theater.
Nächsten Svimtng Abend Flachs.

many als Erzieher", Lustspiel von

Otto Ernst.

Unter den wenigen Lustspielen der
lctjte.it Jahrzehnte, die lvstimmt sind,
für ungezählte Jahre noch sich die
itfnnst dcö Publikimis zu erlitten,
stellt Otto Ernst's vicrakiige öWx)i
mm, als Erzieht r" au der Spüze.

T'.'r Autor behandelt darin eigentlich

einen recht ernsten Gedanken, aber er
läßt das Uebel, daS er uns vor Augen
kuhrt. in derart famoser Weise aus der
Welt schaffen und stellt uns einen Kreis
derart interessanter Menschen und ko

Mischer Käuze vor, daß der Humor die
Oberhand behält und eigentliche ernitc
Gedanken gar nidjt aufkommen kön

nen.
Tie Spielleitung giebt sidi große

Mühe, dem Lustspiel eine tadellos:
Aufführung zurheil werden zu lassen
und hat die verschiedenen Rollen mit
den besten Kräften des Ensemble be
seyt. Mit besonderer Genugthuung
,rnrd die Kunde vernommen nrden.
daß audi Tirektor Sdnnid und Else
Schmid'Corty wieder in großen und
sehr dankbaren Partien Sonntag
Abend auftreten, Herr Schmid als der
Schulrath Prell, der dem Heimtücke
FlochÄntann" das unsaubere Hand

werk legt und Else Sdnind-Cort- als
.Gisa", diZ mnge Lehren,,. Als
Fladzömann" wird Herr Meyer-E- i

gen wieder mit einer Leistung ersten
Ranges auftvarten und unsere Komi
ker, Willy Tedrid) und Robert Son
nenberg, sind mit dankbaren Rollen
versorgt. Ueberhaupt tritt das ganze
Ens?mble in dem sehr rollenreidzen
Lustspiel auf.

Ter Inhalt des Stückes laßt sich

kurz wie folgt skizzieren: FlachLmann,
der durch gefälschte Zeugnisse Tirek
tor einer Schule geworden, siihrt ein
häßliches Regiment. T,s guten Ele
nente werden gedrückt und abgestoßen.
darunter der junge Lehrer Fleming,
die unsauberen Elemente, darunter der
von der Zeussnißfälschung unterrid
tete Tierks, protegiert, ivAirend an
dere Lehrer ttieils zu Pedanten, theils
zu Faullenzern und Sd)lennnern wor
den. Auch zwei Lehrennnen wirken ,n
der Sckule, die etwas bärbeißig.
ältliche Betty und die jugendfrisch
Gisa, welch lehterm von Flachsmann
nackgestellt wird. Ter Sdntldirektor
bekämpft den ehrenlmiten und tiichti
gen Lehrer Fleming bitter und wird
darin von Dterks unteritulzt und als
Grund für ikire Angriffe gegen ihn
benutzen sie hin ehrenhaites Verhalt
nifz zu Gisa. Sckflilratb Prell's Besuch
bringt Lüstimg in diese drückend?
Atmosphäre, ladmann und TierkZ
imissen ,'iber die Klinae wringen und
Fleming übernümnt die Schule. Tas
Stück ist rcick an wirkungsnollcn Epi
soden, wi: die Lehrer Weidenbaum
.lnd Niemann. Weidenbaum fügt sich

in alles, gut oder schlecht, wenn er mir
seinen Thee kochen kann. Niemann ist
verbummelt und fein Ideal ist der edle
Skat gcZworden. Tann ,,t da der 't"ls
vergnügte Sckulaufseker Brocsecke,

den alten Soldaten imd Sdnildiener
Nezendank mit seiner unersckiittcr
lichen Rechtlichkeit und TiZziplin. eine

chaar von Schülern, deren Eltern
und anders Personen.

Die Vorstellung wild aller Voran?
sichi nad das woblverdiente volle
?auZ ziehen, wer also noch nickt mit
Eintrittskarten versehen h, sollte sich

schleunigst Sitze sidsern. Der Vorvcr
'mif findet statt in Bcß und Lcrkamp's
itpottvfc. Bin? und 12. Str,, Tel
ISanal 1517 und an der Bo? Office im
Grand Opera House. Tel. Eanal 401.

Erstklassige

und andere

Mnttizipal-Bond- s.

Safe Deposit Boxe, Z2.00.

Western German Bank

Phone Canal 178.
Mit 12. und Bine Str.

Vterblichkeitsbericht.

Julia Stoer. 2, 2514 Chatham
Str.. Herzleiden.

Nellie Farrell. 51, 5. und Hannibal
Str.. Krebs.

Peter Koch. 5. 1511 Vine Str..
Nückenmarksleiden.

Henry E. Porter. 82, 22 Considi-n- e

Ave., rkbs.
Francis M. Krabacher. 2. 1820

Tenham Str.. Briichwundm.
Fredkricka BrocZmann. 79. 2020

Mohawk Place, Leberkrebs.
John Hoffmann. S3. 1222 Main

Str.. Herzleiden.
Sherman Jackson. 45, 1011 West l

0. Stt.;UnaMslall,

fill
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Bereitschaft
Ein Resultat unserer erzieherische Arbeit

während der letzte,: zwölf Jabre bestand da-

rin, daß wir taufende von Leuten, wie Si',
beeinflusse,,, während erfolgreiche,, Oieschästs.
Perioden einen anzusammeln
und denselben zu 7 in konservativen

anzulegen.
AIs eins Maßregel persönlicher Bereits-

chaft ncflcn schlrchi? i;utn gil't es nickit bessere
als der Ankliuf von V:' Piwriimeakkieii. die v,r
mit den Warft Drinnen uiid weliiie glanzenfe
Dil'idcnden-ÜIckurd- s bnbe.

Man kann sich sehr leicl,k an persönliche Extra
vn,inz genwimen, diese Mr!vvl,he,r aber nur
sehr schivrr los werde,,. Sie sich , neu
Ausgaben stürzen. lese Tie The Selection os
?nvcim,enijl" und Non Tarable Incomes", und
dann ücllen Sie sich selbst diese ffrnnc:

Wollen Tie Jbr iibei flüssiges 'eld für un
produktive Zwecke ferneuben oder tS fidier z
"i in einer etablierten und produktiven Indus-
trie anlegen?"

Lassen Sie sich von uns die obengenannten
Büchelchen schicken und nelunen Sie sich vor,

sorgfältig zu lesen. Tie Veantwortung Jh.
rer ffrage wird Ihnen dann leicht fallen.

The Geiger-Jone-s Co.
Oeldanlaac-Sicbcrbclt-

CANTON OHIO
Cincinnati Office: 81t Union (Zentral Sibil.

Liurtan Office: I'otflnnb, Cftio.
Cic ba ttiiiililein

"THt (VOLUTION OP PREFERRED STOCKS"

JjmiA

Untcrhaltungs Anzeigen.

Drsts Symphonie - Konzerte
Srnttt) itikium

Freitag um 2:30 Samslng um K:l
Preise 75t, $1.00, $1.50, $2.00.

Ti?e ibt on der inirchnkamv
CINCINNATI STMPHONIE ORCHESTER

Tr. ffrnf unwald, Xlrlnriit. v

Präsident Wilson

T? Landesoberhaupt weilt heute mit

seiner (öattia in Cincinnati.

Präsident Wilson wird seine Thätig
seit im Interesse seiner Wiedererwä!?
lung lMte von Shadow Lawn nad
Cincinnati verlegen. Ter City Klub
Haiti, ihn schon vor mehreren Monat?n
eingeladen und auf Grund dieser Ein
laoung kommt der Präsident heute
mit seiner Gemaiüin u unS.

errschaftm werden um 1 1 via der
Baltimore und Ohio Bahn hier ein
treffen, und von einem Empsangö
Committee nock) dem Ootel Tinton sie'

leitet werden. Von ihrer Ankunft bis
zu ihrer Abfahrt um 1U Uhr Abends
werdcn ne last ,mnier unterweqS sein.
Vom Hotel geht eS um 12 Uhr nach
der andelskammer zu einem osfent
lichen Empfang, für den 55 Minuten
angesetzt find. Von der Handelskant
mer geht es nach dem Hotel Gibson,
denn aud) ein Präsident der Vereinig
ten Staaten hat das Bedursntd, zu
Mittag zu essen. Wieder Empfang im
Pallfaal des Hotels und dann geht es

uuf eine Autonwbusalirt, an verschie
denen Schulen vorbei, durch Eden
Park usw. Bei der Vorbeifahrt an der
Guilsord Schule, an der Jackson
Schule und an der St. Georgiuö Äe
meindesdnile werden Herrn und Frau
Wilson von Schulkindern Blumen
überreicht. Tie Autofahrt endet im
5otel mton. Nad, iirnstiinbif er Ra't
siebt es sinn Biiünon iliicii's Elnb, wo

selbst die Herrschaften Ehrengäste bei

einem Ttner deS titn ,ilubs sein wer-

den. Von der !n'ittafel geht es zur
Musikhalle, allwo die gros'.e politische
Versammlung stattfindet. Sobald dies'.'

vorbei iit, tritt der Präsident mit sei-

ner Platin die Rückfahrt nach Phila
delpbia an.

Zii Ehren der Anwesenheit des Prä
sidenten WIson sallen l)eute die dm
len auö. Tie Binder derjenigen Sdm
len, an lveldien der Präsident vorbei
fälut. müssen epclier bilden. Aif
diese Weile werdcn an die 10,000
Winder Gelegenheit erhalten, den Lan
deövater und die LandeÄnutter von
Ailliefidit zu Angesicht zu sehen.

Tie Musikhalle erossiiet ihre Psor
tei, bereits beute Abend um 7 Uhr.
'tfriistdeiit G. S. Stiles vom Lity
Slhb wild der Versammlung prasidi
ren und den Präsidenten vorstellsn.

Vseyk.
Häuptling Mathewson hat besdzlos-e- n

in der ersten Woche des nächsten
ahreö von seinem Heim in $ldv

:ork mit Familie wad) Einctiir.ati
itberz siedeln. Er ist der ente Manager
der Siede", weläier Eiiuinnali ausser
der Saison zu seiner Heimath machen
vird.

m

Unser erster Baseulniier ,cal Eliase
ras vorgestern mit l'eiiiallin in sei

nein neuen viiiwmei'ii ano iMiiiuio
Dtec rill und (wt besdilossen, hier zu
tbcrwintetn.

Unser Basenhüter Heinic (Sroh
kehrte cbcnfalü vor einigen Tagen in
seinem Automobil ans deni Westen
von einer längeren Tour mit seiner
, .et : m ....V r. V.xi..iQ
wauiu jitrua unu i;ui vnui.v

j$etin auf Kritt Kill iezogm.

"lllll'lll!'l'l'"fllll II22I22iI
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Teutsches Theater
Gran Opera Hauie,

tkonniag, btn W. CftoDrr, lb'd 7:45.
Ia fwrülmilf tutlfuti'l

,,F l l, in a n n a 1 If t a I f t) ,"
in 3 Ktfii bon Cito tfvnti.

Pre,s: 21c bit $1.5.
Sicrberraiif: Stub & üaiomi)' tlpotli-- ,, 12.

und Ulme etrufic. 24,28

OLYiVIPICBEN WELCH

und seine elgeue
Burlesque Gesellschaft.

T3'T'r1TrT,r'ia to e i m q I tualttnX.X4XJLXX Öl und H:15

PHYLLIS NEILSON TERRY

und andere vorzüglich StttTafiiunen.

LYRIC Wiaunee: OTtttioo und kamst a.
reite 20c bit t.siO.

ZZ I VIII
DTODT PC " Uiaiiaccl.jrJuXjSrJUZjt 13. und Sine.

"REVIEW OF 1917''.

LATONIA.
Eiciicn erfitlatiiae iennr taalich.

Erste Rennen 2 Nk,mitlus. ffintntt $1 50.
kamen $l.(iO. L, & . $ünt, Wntt trotte
Stntiun. 12::in und l:L'ü S!uchn,ittug, üüüin.
tun flrüne llarS, Jitert? und ine trabe, jed
Minute. Tickets bei Ztrauft.

GeseUschafts - Ball,
gegrben vom

Winoua Stamm No. 22 der Pocahon
tns Töchter,

Nnabkängiaer ttbtn her Teutiaien !IiI,mannrr.
niiiag. den zu. cktader l'.Mii , den liume

de leuiiche lubs. Eitr,It frei. Garderobe
2i(M9 15 Cent.

11 Ta ommilte.

P. SCHWEITZER,

VOLKSBLATT

JOB ROOMS
127 Cft 7. Straße.

Drucksachen
It der Ilrl i bwVirt nd tislltttt KsroA
k rfitlttflrm,. trrriH etc Ucbtrfrtununi
reden auf küimtck ttimX.

Wie verlautet werden die ersten
AuLtausdzungen dcrSieds" in Schien
decern in der ersten Woäe de nächsten
Januar siattsinden. Häuptiiiii,
'vcatheivson wird wenigstens zwei sei
ner Sdileiiderer den .'aufvasz geben
und bessere Material da'"r eintau

'
scheu.

Am heutigen Tag

Ist Bridge, 500 und Tvmino Untcr
Haltung im Teutschen

Altenheim.

Ter Tamenverein des Teutscheit
Altciikeiins bereitet schon wieder eine

festliche Veranstaltung zum Besten der
asse der Anstalt vor und hofft auch

diesmal auf zahlreia Unterstützung
von Seiten der vielen Gönner uns
Freunde des Altenheims.

Tiefe Veranstaltung ,st aus oen
heutigen Tag anberaumt und wird in
einem Bridge, 500 und Tominospiel
bestehen, das um zwei Uhr beginnt
und den ganzen Nachmittag wahrt.

Den Geivinnerinnen wlnten hübsche

Preise uirö für Erfrisdungen in Ge

statt von Hasser und Äuchtn wird
selbstredend gleichfalls Sorge getrZ

gen sein, sodah den Theilnehmerinne
genußreiche Stunden beoorluyeg.


